
Folgende Argumente sprechen gegen das neue unverhält-
nismässige Bundesgesetz über polizeiliche Massnahmen zur 
Bekämpfung von Terrorismus (PMT):

• Der Polizei wird ermöglicht willkürlich jeden unliebsamen Wider-
stand zu kriminalisieren. Eine Warnung vor den Folgen der Strah-
lenbelastung durch 5G kann zum terroristischen Akt werden.  
Auf blossen Verdacht hin – ohne Beweis – dürfen mit dem neuen 
Gesetz Personen ab 15 Jahren bis zu 9 Monate eingesperrt werden. 

• Die Überwachung des Hausarrests erfolgt meist mit strahlenden 
Fussfesseln oder anderen strahlenden Geräten. Mittel, von denen 

 die Polizei wohlgemerkt ohne vorangehende gerichtliche Kontrolle 
Gebrauch machen darf. Die Unschuldsvermutung ist damit aufge- 
hoben. Dies verstösst gegen die Menschenrechte!

• Mit Freiheitsentzug für Kinder ab 15 und polizeilichen Massnahmen 
ab 12 Jahren wäre die Schweiz einzige Land in Europa, das die UN- 
Kinderschutzkonvention verletzt.

Über 60 universitäre Rechtsgelehrte in der Schweiz wandten sich  
in einem offenen Brief  an Regierung und Parlament. Sie warnen vor  
Repression ohne verfahrensrechtliche Garantien, vor Willkür und  
unzureichender richterlicher Kontrolle.

Ein solches Gesetz darf nicht in Kraft treten.
1. Unterschriftenbogen herunterladen: www.schutz-vor-strahlung.ch
2. Jetzt Referendum unterschreiben!
3. Ausgefüllten Bogen A-Post einsenden bis spätestens am  

5. Januar 2021 an «Schutz vor Strahlung, 8044 Zürich»

die gedanken sind 
frei strafbar
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Der Verein «Schutz vor Strahlung» engagiert sich für den Schutz  
vor hochfrequenter Strahlung von Mensch, Tier und Umwelt. Unter-
stützen auch Sie unser Engagement.

Jetzt Mitglied werden mit wenigen Klicks:
www.schutz-vor-strahlung.ch/verein/mitglied-werden/

Wir fordern einen reflektierten, gesundheitsverträglichen und nach-
haltigen Umgang mit den Möglichkeiten der digitalen Entwicklung. 
Nicht alles was möglich ist, soll unmittelbar umgesetzt werden.

Unterstützen Sie mit uns mit Ihrer Spende:
IBAN CH44 0070 0110 0072 0691 9 PC 80-151-4

Verein «Schutz vor Strahlung», 8044 Zürich
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